
Oberhundem
Dorfzeitung für

Oberhundem 
und Umgebung 

Oberhundemer Dorfzeitung

Ausgabe 001 Jan/Feb 2006 

 Hallenbad wird saniert

Mit einer Mehrheit von 15 zu 10 Stimmen hat der 
Rat der Gemeinde Kirchhundem am  Donnerstag, 
den 15.12.2005 beschlossen dem Trägerverein 
„Bad Am Rothaarsteig e.V.” 150.000,- € jährlich für 
die Sanierung und den Betrieb des Hallenbades in 
Oberhundem zur Verfügung zu stellen. Damit ist 
die erste Hürde für den Erhalt des Bades 
genommen. Jetzt muss der Trägerverein ein 
schlüssiges Konzept für die Sanierung und den 
Betrieb des Bades ausarbeiten. Für die Umsetzung 
des ersten Sanierungskonzeptes fehlen 65.000,- € 
Zuschuss jährlich. Eine schwierige Aufgabe, die 
aber nach Auffassung des Trägervereines machbar 
ist.

29. Dezember 2005

Erstausgabe “Nigges iut diam Duarepe”

Es ist es soweit. Die erste Ausgabe der 
Oberhundemer Dorfzeitung “Nigges iut diam 
Duarepe” (Neues aus dem Dorf) ist erschienen. Das 
neue Informationsblatt für Oberhundem und die 
umliegenden Ortschaften des Kirchspiels erscheint 
vorerst zweimonatlich in einer Auflage von ca. 750 
Stück.

Erfreulicherweise haben sich bereits zahlreiche 
Vereine und Interessenten gemeldet und ihre 
Artikel veröffentlicht - andere leider noch nicht mal 
Kontakt aufgenommen. Das Team der Dorfzeitung 
bittet nochmals zumindest einen Ansprechpartner 
aus den Vereinen zu benennen. Kontaktdaten sind 
im Impressum angegeben.

Neben den Berichten aus den Vereinen sind 
sicherlich regelmäßig erscheinende Rubriken wie 
zum Beispiel die schon bestehende Seite für Kinder 
interessant. Vorschläge und Material sind jederzeit 
herzlich willkommen - Freiwillige vor. Auch  
Boten, die “Nigges iut diam Duarepe” verteilen und 
Sponsoren für die Druckkosten werden noch 
gesucht. An dieser Stelle herzlichen Dank an den 
Gasthof “Zur Post” Werner Hesse und die 
Sparkasse ALK. (Jürgen Schmidt)

Fakt ist, dass das marode Bad umfassend renoviert 
werden muss ,  Abweichungen von den 
Investitionskosten in Höhe von  2 Millionen Euro 
sind kaum möglich, weil ausser dem Rohbau 
nahezu alles erneuerungsbedürftig ist.

Der Trägerverein  will das Defizit durch folgende 
Maßnahen ausgleichen:
 
      1. 1000 Mitgliederplan (zusätzliche
            Einnahmen ca. 15.000,- €)

2. Kommunaldarlehn  (Reduzierung der 
Kreditkosten um ca. 15.000- €)

3. Spenden in Geld- und Sachleistungen in 
Höhe von min. 150.000- € (Reduzierung 
der Kreditkosten um ca.  5.000- €)

4. Einsatz regenerativer Energien (z.B. 
Erdwärme, Photovoltaik) Reduzierung der 
Betriebskosten um ca. 10.000,- € , 
Landesförderung möglich

5. Erhöhung der Einnahmen um 10.000 €
6. Berücksichtigung des Festbetrages für 

Planung 130.000,- € von der Gemeinde 
Kirchhundem) Reduzierung der 
Kreditkosten um ca. 4.000- € 

7. Einsparmöglichkeiten durch 
Eigenleistung, alternative Baumethoden, 
usw, (Reduzierung der Kreditkosten um 
ca.  6.000- €)

Die vor genannten Ziele heisst es in die Tat 
umzusetzen, ein nicht leichtes Unterfangen, 
weshalb der Trägerverein alle Oberhundemer  und 
auch sonst alle an der Erhaltung des Bades 
interessierten Bürger zur Mithilfe auffordert. Es gilt 
ein Stück Lebensqualität in unserem Ort zu 
erhalten. Packen wir es an. Mit der Hilfe aller ist es 
möglich dieses schwierige aber auch großartige 
Projekt in die Tat umzusetzen. Der erste Schritt für 
jeden Einzelnen: werden Sie Mitglied im Verein 
„Bad Am Rothaarsteig e.V.“ . Anmeldeformulare 
liegen aus in den Geschäftsstellen von Volksbank 
und Sparkasse, sowie bei unseren Gastronomen, 
Metzgern und Bäckern. (Paul Kleffmann)
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60 Jahre Kirchenchor „St. Cäcilia“

Der Kirchenchor „St. Cäcilia“ Oberhundem hat 
auch im vergangenen Jahr  viele weltliche und 
kirchliche Feste musikalisch mitgestaltet. 

Für das Jahr 2006 stehen schon einige Termine fest: 
am 22. Januar lädt der Chor herzlich zu einer 
kirchenmusikalischen Andacht in unsere 
Pfarrkirche ein, mit Liedern, meditativen Texten 
und Gebeten zum neuen Jahr. An folgenden 
kirchlichen Hochfesten wird der Chor den 
Got tesdiens t  musika l i sch  mi tges ta l ten :  

Hochamt am 16.04.2006 (Ostersonntag)
Hochamt am 15.06.2006 (Fronleichnam)

Der Kirchenchor feiert im Jahr 2006 sein 60-
jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass wird im 
August ein großes Freundschaftssingen in der 
Dorfgemeinschaftshalle stattfinden. Zu diesem 
Termin wird auch die Chronik fertig gestellt sein 
u n d  z u m  E r w e r b  a n g e b o t e n  w e r d e n .  

Zur Zeit hat der Chor 18 Sängerinnen und 8 Sänger. 
Um auch weiterhin die gesteckten Ziele 
hinsichtlich des musikalischen Leistungsniveaus 
und der kulturellen Bereicherung des Gemeinde- 
und Ortslebens erreichen zu können, braucht der 
Chor dringend in allen Stimmen mehr 
s a n g e s f r e u d i g e  F r a u e n  u n d  M ä n n e r .
Jeder ist herzlich willkommen! Niemand braucht 
vorzusingen und Notenkenntnisse werden nicht 
vorausgesetzt. Die Chorprobe ist donnerstags im 
Pfarrzentrum von 19.00 bis 20.30 Uhr. (Holger 
Grübel)

Als Garant für beste Partystimmung konnte wieder 
die bekannte Coverband “solid SEVEN" (Infos 
unter www.solid-seven.de verpflichtet werden, die 
im letzten Jahr einschlug wie eine Rakete. Das 
R e p e r t o i r e  d e r  f ü n f  M u s i k e r  u n d  
ihrer Vocals Mira und Tobi reicht von den aktuellen 
Charthits bis hin zu unvergessenen Rock- und 
Popklassikern und lässt damit keine Wünsche 
offen.

Des Weiteren wartet auf die Besucher 
frischgezapftes Bier zum Preis von nur 1 Euro, eine 
C o c k t a i l b a r ,  e i n  F e u e r w e r k  u v m .  
Die Pforten der Gemeinschaftshalle öffnen sich 
bereits um 19:00 Uhr und schließen sich gegen 
03:00 Uhr. Genug Zeit also, um den Jahreswechsel 
einmal ganz anders zu feiern. Für die sichere 
Heimfahrt stehen in diesem Jahr ausreichend 
Disco- und Taxibusse zur Verfügung.

Wer Lust bekommen hat, kann sich bei den 
Jungschützen oder an der Abendkasse noch eine 
Karte sichern. (Christof Unterste)
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Silvesterparty “Letztes Bier 05” 

Am 31.12.2005 veranstalten die Jungschützen der 
'Blauen Kittel' zum zweiten Mal ihre Silvesterparty 
u n t e r  d e m  M o t t o  ' L e t z t e s  B i e r  0 5 ' .  
Für alle über 18 eine echte Alternative zu den 
üblichen Silvesterfeiern, denn es werden auch in 
diesem Jahr keine Kosten und Mühen gescheut, um 
den Jahreswechsel 05/06 zu einem unvergesslichen 
Ereignis werden zu lassen.

Das Organisationsteam der Silvesterparty “Letztes Bier 05” vor der Halle



Neugestaltung von
Spielplatz und Dorfgarten

Die Planungsarbeiten der Eltern-Initiative-
S p i e l p l a t z  „ E - I - S “ ,  d i e  s i c h  a u f  d e r  
Bürgerversammlung im Oktober gebildet hat,  
laufen auf Hochtouren. Der Spielplatz in der 
Dorfmitte soll umgestaltet und mit neuen 
Spielgeräten bestückt werden.

Nachdem in einer ersten Aktion Spielplätze in 
verschiedenen Ortschaften besichtigt und 
fotografiert wurden, haben die Eltern in einem 
gemeinsamten Treffen mit Ratsmitglied Herbert 
Hanses sowie Gerd Sürken (1.Vors. Kur- und 
Verkehrsverein) die Fotos gesichtet und erste 
Gestaltungsvorschläge gemacht. In einem weiteren 
Treffen mit Martin Leisse, Bauamtsleiter der 
Gemeinde Kirchhundem, sind dann die Richtlinien 
sowie die Durchführbarkeit besprochen worden. 
Hierbei geht es hauptsächlich um die Sicherheit und 
Abnahme der Spielgeräte. Seitens der Gemeinde 
gibt es keine Einwände, den an den Spielplatz 
grenzenden Dorfgarten in die Planungen mit 
einzubeziehen.

Die Gemeinde gewährt einen einmaligen Zuschuss 
von 10.000,00 Euro für 10 Jahre, für alle Spielplätze 
in Oberhundem. Dies sind im Moment zwei. Der 
Sp ie lp la tz  an  der  Grundschule  wurde  
glücklicherweise bereits mit neuen Spielgeräten 
bestückt. Zur Zeit werden Konzepte und Angebote 
von mehreren Spielgeräteherstellern eingeholt.

Eltern, die aktiv an der Neugestaltung und späteren 
Pflege unseres Spielplatzes mitwirken wollen, 
können sich hierzu gerne bei Michael Luke, Telefon 
73606 melden. Da der Gemeindezuschuss 
sicherlich nicht ausreichen wird um dieses Projekt 
zu realisieren und über 10 Jahre und darüber hinaus 
zu unterhalten, sind Spenden herzlich willkommen. 
Kontonummer: 0 714 605 301 bei der Volksbank-
Bigge-Lenne, BLZ: 462 624 56. (Michael Luke)

In Oberhundem Helau auch 2006

Auch im Jahr 2006 wird in Oberhundem Karneval 
gefeiert. Die Karnevalsveranstaltung findet wie 
gewohnt am Karnevalssamstag, im nächsten Jahr 
der 25. Februar, in der Dorfgemeinschaftshalle 
statt.

Die Verantwortlichen sowie die einzelnen Gruppen 
sind bereits kräftig am vorbereiten und üben. Eine 
Zielsetzung für die folgenden närrischen 
Veranstaltungen ist es, alle Altersgruppen im Ort 
anzusprechen. In Oberhundem soll Karneval 
wieder von „Jung“ und „Alt“ gemeinsam gefeiert 
werden.

Der Erlös der Veranstaltung soll dem Ort bzw. 
einzelnen Gemeinschaftsprojekten gespendet 
werden. Interessierte Helfer sowie Akteure können 
sich gerne noch bei Michael Luke, Telefon 73606, 
melden. Die Kinder und Jugendlichen feiern 
t r a d i t i o n e l l  a m  R o s e n m o n t a g  I h r e n  
Kinderkarneval. (Michael Luke)
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Gasthof  “Zur Post”
Gaststätte - Restaurant - 
Biergarten - Partyservice

präsentiert:

Fußball-
Weltmeisterschaft

im Postbiergarten

Großleinwand im beheizten Festzelt

Alle Spiele in Super-Atmosphäre

Tolles Gewinnspiel - Fußballwetten -
Spezialitäten vom Grill - und vieles mehr !!!

“Nigges iut diam Duarepe”



Dies  so l l  ke ine  P rä sen t a t i on  fü r  d i e  
Touristikbranche werden, sondern eine Plattform 
bzw. ein Forum für den Einheimischen 
(Großraum Oberhundem mit Schwartmecke, 
Erlhof, Stelborn, Selbecke, Rinsecke und Rüspe) 
quasi - vom Dorfbewohner für den Dorfbewohner. 

.
Jeder der mit einer 
Textverarbeitung wie z.B 
Word umgehen kann hat 
die Möglichkeit hier 
B e i t r ä g e  d i r e k t  z u  
veröffentlichen und auch 
Bi lder  hochzuladen.

Zum Beispiel Aktionen wie "Dorfgarten", 
"Spielplatz", "Hallenbad", "Feuerwehrhaus" usw. 
können dokumentiert und aktualisiert werden.
Weiter geplant sind Vereinsleben, Ortsarchiv, 
Fotoarchiv, Dönekes uvm.
Wer  eine Idee für eine neue Rubrik hat kann diese 
anlegen und mit  Beiträgen füllen. Alles was mit 
dem Dorf zu tun hat oder für den Dörfler interessant 
sein könnte kann veröffentlich werden.  

Diese Internetseite kann allerdings nur 
funktionieren wenn genügend Interessenten daran 
mitarbeiten. Der Zeitaufwand hierfür ist relativ 
gering und von der Tageszeit unabhängig, da jeder 
von zu Hause zu jedem Zeitpunkt darauf zugreifen 
kann.

Zum Teil sollen die Beiträge auch für die  
Dorfzeitung verwendet werden, so das auch 
"Internetlosen" diese Informationen zur 
Verfügung stehen werden. (Werner Arens)

Generalversammlung des Musikvereins 
in Rekordzeit von 75 Minuten

Die Generalversammlung des Musikvereins 
Rinsecke-Oberhundem fand kürzlich auf dem 
Rhein-Weser-Turm statt. Das Geschäftsjahr 
konnten die knapp 50 Musikerinnen und Musiker 
sowohl musikalisch als auch finanziell sehr 
erfolgreich abschließen.

Zu erwähnen ist sicherlich, dass die 12-köpfige 
Tanzkapelle des Musikvereins in diesem Jahr seit 
10 Jahren besteht und sich in dieser Zeit einen sehr 
guten Ruf erarbeitet hat, was die zahlreichen 
Engagements belegen. Für die kommende Saison 
ist man  so gut wie ausgebucht.
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www.oberhundem-das-dorf.de

Eine neue Internetpräsenz für unser Dorf entsteht.

Das Programm für 2006 ist festgelegt. Der 
Musikverein führt die Festmusik auf den 
Schützenfesten in Varste, Würdinghausen und 
Hofolpe aus. Zum ersten Mal wurde man für das 
kommende Jahr vom über 1000 Mitglieder starken 
Schützenverein St. Jakobus Elspe engagiert, d. h.. 
Ausführung der kompletten Festmusik auf  einem 
der größten Schützenfeste im Kreis Olpe.

Um für solche Aufgaben auch zukünftig gerüstet zu 
sein, sucht der Verein Nachwuchs und lädt am 12. 
März 2006 zu einer Schnupperprobe ins Haus des 
Gastes ein. Interessierte Kinder und Jugendliche ab 
11 Jahren können sich aber auch vorab beim 
Jugendbeauftragten Thomas Jung, Telefon 718218 
anmelden oder auf der Homepage des 
Musikvereins Informationen einholen. (Jürgen 
Schmidt)

10 Jahre Tanzkapelle des MVRO. Hier die Rhythmusgruppe im Einsatz.

“Nigges iut diam Duarepe”



Ronald Rüspi vom hintern Berg

Hallo Leute. Hier ist die Seite für junge Leser, denn 
in unserer neuen Dorfzeitung “Nigges iut diam 
Duarepe” (Neues aus dem Dorf) findet auch Ihr 
etwas. Lasst Euch überraschen was in den nächsten 
Ausgaben so alles erscheint. Es kann ein 
Bastelvorschlag, was lustiges zu kochen oder sonst 
etwas sein. Wenn Ihr eine Idee habt, sagt einfach 
dem Schmidt’s Jürgen Bescheid. Der meldet sich 
dann bei mir und los geht’s. Heute findet Ihr ein 
Rätsel rund ums Dorf. Viel Spaß dabei. (Ronald 
Rüspi) 
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1.   An der Kreuzung findet man den Gasthof Zur  __________ 
2.   Außer der Sparkasse gibt es in Oberhundem auch noch die __________
3.   Im Sommer fahren Schäfers mit ihrem __________ über die Dörfer.
4.   Abends wird die _________ mit großen Scheinwerfern angestrahlt.
5.   Das _________ wird renoviert und sicher bald wieder geöffnet.
6.   Die _________ bekommt ein neues Gerätehaus.
7.   Im Haus des Gastes war vor kurzen der _________ zu Besuch.
8.   Der Weihnachtsbaum und der Maibaum werden immer in der _________ aufgestellt.
9.   Wir bekommen im nächsten Jahr im Dorf einen neuen _________.
10. Die Bäckerei gehört der Familie  _________ .

Für junge Leser

“Nigges iut diam Duarepe”



Riesenerfolge der SCO-Kids

Zur Zeit sind neben einigen aktiven Erwachsenen 
erfreulicherweise die SCO-Kids ganz stark in der 
Wettkampfszene vertreten und überaus erfolgreich. 
Wer die Presse in jüngster Vergangenheit verfolgt 
hat, dem ist nicht entgangen, dass Valerie 
Steinacker, Marius Dörrenbach und Manuel 
Schöttes für ihre herausragenden Leistungen bei 
den Westdeutschen Meisterschaften in der 
klassichen und freien Technik sowie im Duathlon 
im Rahmen einer Sportlerehrung durch den 
Bürgermeister der Gemeinde Kirchhundem sowie 
den Gemeindesportverband Kirchhundem 
ausgezeichnet wurden.

Außerdem haben sie alle drei erstklassige 
Ergebnisse bei dem WSV-/HSV-Nachwuchs-Cup 
belegt und sind - und DAS ist eigentlich das 
bemerkenswerteste - in die Auswahl- und 
Kadermannschaft des Westdeutschen Skiverbandes 
berufen worden. Das heißt, das sie alle drei über den 
Tellerrand hinausschauen dürfen, über die 
Skibezirks- bis auf die -Verbandsgrenzen des WSV. 
Die ersten, wichtigen Tritte auf der sportlichen 
Leiter nach noch weiter oben.

Der Skiclub Oberhundem ist daher zurecht sehr 
stolz und es freut uns, dass sich nach etlichen Jahren 
Durststrecke jetzt endlich wieder etwas nach vorne 
in die richtige Richtung bewegt. Und das sehr 
AKTIV! Vielleicht ist ja irgendwann einmal wieder 
ein/e Olympiateilnehmer/in aus Oberhundem bei 
den Olympischen Winterspielen vertreten, wer 
weiß... zuletzt war das Petra Weschollek, 
mehrfache Deutsche Meisterin im Biathlon und 
erfolgreich im Biathlon-Europa- und Welt-Cup- 
Zirkus der 90er Jahre.

Der Vorstand, die Sportwarte, die Übungs- und 
Gruppenleiter der SCO-Kids möchten in Zukunft 
an dem momentan sehr erfolgreichen Konzept noch 
intensiver arbeiten um den Kindern  und 
Jugendlichen den Spaß am Sport allgemein und 
insbesondere am Wintersport näherzubringen.

Weitere Informationen und Details sind auf der 
I n t e r n e t s e i t e  d e s  S k i c l u b s  z u  f i n d e n  
(http://www.ski-club-oberhundem.de). Des 
weiteren stehen der Vorstand, die Übungs- und 
Gruppenleiter sowie die Sportwarte  jederzeit 
telefonisch zur Verfügung. (Dirk Weschollek)

Die Oberhundemer bei der Ehrung durch den Gemeindesportverband: von 
links nach rechts: Stephan Dörrenbach (Jugendsportwart), Marius 
Dörrenbach, Valerie Steinacker, Manuel Schöttes und Andreas Schöttes (2. 
Vorsitzender).
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